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Protokoll 
der Jahreshauptversammlung (JHV) der  

Offizier/ Unteroffizierheimgesellschaft Kiel- Wik e.V. 
vom 18.04.2023 

 
Beginn:  15:00 Uhr   Ende: 16:40 Uhr 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den Vorstand 
 
Der 1. Vorsitzende OStBtsm Klorer begrüßt –auch im Namen des gesamten Vorstandes– die anwesenden Mitglieder 
der Offizier-Unteroffizierheimgesellschaft Kiel Wik e.V.. 
Im Einzelnen werden die Gründungsmitglieder Jander und Siemsen besonders begrüßt. 
Der Aufsichtsführende und Kdr MStpKdo Kiel- FKpt Dobberstein und der Kommandeur der EF 1 sind dienstlich leider 
verhindert, der Leiter des BwDLZ Kiel ist krankheitsmäßig verhindert, der Direktor des KomptzZtr BauMgmt hat sich 
aus terminlichen Gründen entschuldigt. Über die ausgebliebebenen Meinungsäußerungen/ Teilnahmemeldungen der 
namentlich eingeladenen Kommandeure des 3. MSGeschw, UStgGeschw und LKdo SH wurde das Unverständnis 
des Vorstandes ausgedrückt. 
 

Der Verein zählt aktuell per 18.04.2023 insgesamt 287 Mitglieder. 
Die Anwesenheitsliste weist eine Teilnehmerzahl von 19 Mitgliedern aus. 
Es gibt Stimmübertragungen an den Vorstand von KptLt a.D. Norbert Schilling und  
FKpt a.D. Christian Brodersen – damit 21 stimmberechtigte Teilnehmer an der JHV. 
 
Der 1. Vorsitzende führt weiter aus, dass die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung gem. § 7 (5) der 
Satzung vom 16.04.2022 gegeben ist, da sie innerhalb der ersten 4 Kalendermonate stattfindet und die Einladung 
fristgemäß zum 15.01.2023 schriftlich per Messebrief an die Mitglieder versandt wurde und auf der Homepage der 
Heimgesellschaft veröffentlicht wurde. 
Darüber hinaus ist Beschlussfähigkeit dann gegeben, wenn in Angelegenheiten der Zweckbestimmung und des 
Zwecks der Heimgesellschaft mindestens ¼ der gem. §3 (2) ordentlichen Mitglieder anwesend sind. Ein 
Tagesordnungspunkt mit dieser Relevanz ist nicht vorgesehen. Die Mitgliederversammlung erklärte sich einstimmig 
für beschlussfähig in allen Angelegenheiten. 
 
2. Wahl des Versammlungs- und Wahlleiters 
 
Die Heimoffizierin Hptm Christiane Ohland wurde auf Vorschlag der Mitgliederversammlung einstimmig zum 
Versammlungs- und Wahlleiter gewählt. 
 
3. Genehmigung der Tagesordnung durch die Versammlung 
 
Der Versammlungsleiter stellt die Tagesordnung vor und beantragt die Genehmigung. 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Wahl des Versammlungs- und Wahlleiters nach Vorschlag des Vorstandes 
3. Genehmigung der Tagesordnung durch die Versammlung 
4. Bericht des Vorstandes und Geschäftsführung Wirtschaftsbetrieb 
5. Bericht des Schatzmeisters und 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Aussprache/ Diskussion zu den Berichten und Prüfungen 
8. Genehmigung des Jahresabschlusses 2022/ 2023 
9. Entlastung des Vorstandes 
10. Vorstellung des Haushaltsvoranschlages 2023/ 2024 
11. Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2023/ 2024 
12. Vorstellung der Kandidaten zur Wahl der Vorstandsmitglieder: planmäßig: 1.Vorsitzender, 3. Vorsitzender, 

Schriftführer, Heimoffizier(-e); außerplanmäßig: 2. Vorsitzender, Beisitzer 
13. Wahl der neuen Vorstandsmitglieder durch die Mitgliederversammlung 
14. Wahl eines Kassenprüfers durch die Mitgliederversammlung 
15. Verschiedenes 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
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4. Bericht des Vorstandes (siehe auch Anlagen) 
 
Der Rechenschaftsbericht des Vorstandes wurde durch den Schriftführer- FKpt a.D. Sikora vorgetragen. FKpt a.D. 
Sikora berichtete zu folgenden Sachverhalten: 
 
a) Die O/UHG und ihre Mitglieder 
-  aktuelle Mitgliederzahl- 287, Eintritte 2022/23= 1; Austritte 2022/2023= 41 (- 6%), 
-  Totengedenken für 2 verstorbene Mitglieder, 
-  Altersstruktur: über 70 Jahre =150; über 60 Jahre =50; über 50 Jahre = 45;  
   unter 50 Jahre = 40; 75% sind Soldaten und beamte im Ruhestand, ca. 25 +/- Aktive, 
-  gravierend ist der fehlende Nachwuchs an aktiven Soldaten auf Grund mangelnden  
   Interesse und fehlendem Heim, 
-  die aktive Unterstützung durch die Kommandeure und Dienststellenleiter vor Ort wird als 
   ungenügend dargestellt. 
 
b) der Vorstand und seine Tätigkeit im Berichtszeitraum 
-  Durchführung der monatlichen Vorstandssitzungen, z.T. mit dienstlich (Hptm Ohland) und  
   krankheitsmäßig (KptLt a.D. Schilling) bedingter Abwesenheit, 
-  inhaltliche Schwerpunkte waren die Steuerung der Angelegenheiten der O/UHG,  
   die Vorbereitung von Veranstaltungen und die Organisation der Auftritte der O/UHG nach   
   außen. 
 
c) Unser „Eigenbetrieb“ – die Messe und die Geschäftsstelle 
-  kurze Darstellung der Geschichte des Gesellschaftsheimes von 1978 bis 2021 und  

   Darstellung der Abwicklung des Eigenbetriebes im Berichtszeitraum bis zur  
   Gewerbeabmeldung zum 31.12.2022, 
-  Darstellung der Tätigkeit der Geschäftsstelle und der weiteren Verfahrensweise zur  
   finanztechnischen Abwicklung des Eigenbetriebes (Jahresabschlüsse,  
   Steuerangelegenheiten und Rückzahlung der Corona- Landesfördermittel). 

d) Vereinsveranstaltungen der O/UHG, dazu zählten: 
-  die Durchführung des monatlichen maritimen Stammtisches im Vereinsheim der  
   Seglervereinigung Kiel am jeweils ersten Donnerstag des Monates (mit geringer Teilnahme), 
-  das traditionelle „Einläuten der Kieler Woche“ im Arche Casino mit ca. 60 Teilnehmern, 
-  das gemeinsam mit der ERKH Süd des Bw- Verbandes durchgeführte Oktoberfest im  
   Casino (mit 6 Teilnehmern von Seiten der O/UHG), 
-  das „umfunktionierte“ Grünkohlessen Anfang Dezember im SVK mit 10 Teilnehmern, 
-  der Neujahrsempfang der O/UHG im Februar im Arche Casino mit 20 Mitgliedern und 
   weiteren 15 eingeladenen Gästen, 
-  Teilnahme an Veranstaltungen des „Nautischen Vereins“ im Seglerheim, 
-  insgesamt geringe Resonanz und „bewährter“ Teilnehmerkreis aus Veteranen, 
-  Einschränkungen durch Möglichkeiten des Arche Casino. 
 
e) der „Runde Tisch der Bw- nahen Vereine und Verbände“ 
-  Darlegung der Organisation und Durchführung des „Runden Tische...“ unter der  
   Schirmherrschaft des Standortältesten zur Analyse der Situation in den Vereinen vor Ort 
   folgender Bw- naher Vereine/ Verbände: 

- Standortkameradschaft des Bw- Verband Kiel mit ihren Truppenkameradschaften, 
- Kameradschaften der Ehemaligen, Reservisten und Hinterbliebenen (KERH) des  

Bw- Verband Kiel Nord, Ost, Süd. 
- Offizier/ Unteroffizierheimgesellschaft Kiel- Wik e.V., 
- Unteroffizierkameradschaft Kiel e.V. (ehem. Holtenau), 
- Marinekameradschaft Kiel von 1914 e.V., 
- Reservistenkameradschaft RK Marine Kiel, 

-  inhaltlich gegenseitige Vorstellung und Darlegung der Vereinstätigkeit und der sich  
   ähnelnden Umstände (fehlender Nachwuchs, wenig Engagement der Mitglieder, räumliche  
   Einschränkungen und wenig/ keine Unterstützung durch die Bundeswehr vor Ort), 
-  Probleme durch Standortältesten und CdS EF 1 aufgenommen, 
-  Schlussfolgerungen: es gilt auf diesem Wege weiter die Aktivitäten zu bündeln und im  
   gegenseitigem Interesse zu handeln. 
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f) die Zukunft der Heimgesellschaft/ Ausblick auf 2023/ 2024 
-  Darstellung der aktuellen Situation der Organisation des Vereinslebens in der Segler-  
   Vereinigung und im Arche- Casino und der geringen Teilnehmerzahlen bei den Veranstaltungen, 
-  Bericht über die Vorstellung der O/UHG beim KD 1 und die Teilnahme an der  
   Jahrestagung des Dachverbandes der Heimgesellschaften, 
-  Darstellung der hauptsächlichen Einschränkungen durch fehlenden Nachwuchs, Inaktivität  
   der aktiven Soldaten und fehlender Unterstützung durch die Kommandeure und  
   Dienststellenleiter vor Ort bei der Nachwuchsgewinnung sowie Überalterung des  
   Mitgliederbestandes, 
-  Darstellung der Vorgehensweise hinsichtlich einer möglichen, und wenn- dann  
   geordneten, Auflösung der Heimgesellschaft:  

- freie Debatte des Themas in der anschließenden Aussprache- und  
               Diskussionsrunde, 

- Darlegung des Sachverhaltes und der Meinungsbildung dieser JHV mit der  
  Aufforderung zur Meinungsäußerung im Messebrief 02/2023 (Ausgabe Mai 2023), 
- in Auswertung der Rückmeldungen und Mitgliedertendenz die Einberufung der  
  JHV 2024 als „Auflösungsversammlung“ mit zwingender schriftlicher Stellungnahme  
  durch alle Mitglieder zur Auflösung im Januar 2024, um den Verfahrensregelungen  
  des Vereinsrechtes gerecht zu werden, 
- Durchführung der Auflösungsversammlung mit entsprechender Beschlussfassung  
  und geordnete Abwicklung der Heimgesellschaft. 

 
5. Bericht Schatzmeisters über das abgelaufene Geschäftsjahr  

 

Durch den Schatzmeister erfolgte die Berichterstattung über das Haushaltsjahr 2022/ 2023 mit den Schwerpunkten 
der Entwicklung der Konten (Kapitalkonto, laufendes Konto) wie auch der Handkasse im Vergleich zum Vorjahr 2021 
und der Planung 2022. Insgesamt wurden im zurückliegenden Geschäftsjahr 2022 EUR 4.344,11 für Veranstaltungen 
und die Verwaltung des Vereines ausgegeben. Auch für 2023 und 2024 wird der Beitragseinzug ausgesetzt. 
 
6.  Bericht der Kassen-/ Finanzprüfer 
 
Frau Flottillenapotheker Dr. Ufermann trägt den Kassenprüfungsbericht vor. Sie definiert die Kassenführung als 
ordentlich und übersichtlich. Es gab keine Beanstandungen von Seiten der Kassenprüfer.Die Kassenprüfer schlagen 
die Entlastung des Schatzmeisters vor. 
Nach den ausführlichen Informationen ergeben sich keine weiteren Fragen. 
 
7. Aussprache / Diskussion zu den Berichten und Prüfungen 
 
Durch mehrere Mitglieder (KzS a.D. Schneidewind, KptLt a.D. Bäthjer) wurde dem Vorstand für die Arbeit gedankt. 
Hinsichtlich der aufgezeigten Perspektiven wurde der Vorschlag zur Vorgehensweise im nächsten Berichtszeitraum 
gebilligt und derzeit als alternativlos angesehen. Darüber wurde allgemeines Bedauern über die Grundtendenzen der 
bewirtschafteten Betreuung (Modell „Casino 2019+“) ausgedrückt, die mit den in der Vergangenheit geprägten 
Traditionen des Gemeinschaftslebens in Heimgesellschaften nicht mehr gesehen werden. 
Der Vorstand wird aufgefordert beim Dachverband der Heimgesellschaften und über den Bw- Verband grundlegende 
Aussagen über die Perspektiven von Heimgesellschaften ohne Heim und Eigenbetrieb und ihre Stellung im Rahmen 
des gesellschaftlichen Lebens der Bundeswehr an den Standorten, sowie die Anwendung der regelnden Vorschriften 
zu erfragen. Der Vorstand greift die Anregungen auf. 
Aus der Mitgliederversammlung ergeben sich keine weiteren Fragestellungen und Kritiken an der Tätigkeit des 
Vorstandes und dem vorgelegten Rechenschaftsbericht. 

 
8.  Genehmigung des Jahresabschlusses sowie 
9.  Entlastung des Vorstandes  
  
Der Jahresabschluss 2022/ 23 wird einstimmig genehmigt. Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 
 
10.  Vorstellung des Haushaltsvoranschlages 2023/ 24 
 
Durch den Schatzmeister wird der Haushaltsvoranschlag 2023/ 24, der sich an dem des Vorjahres orientiert, 
vorgestellt. 
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11.  Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2023/ 24 
 
Der Haushaltsvoranschlag/ Ausblick wird einstimmig genehmigt. 
 
12.  Vorstellung der Kandidaten zur Wahl der Vorstandsmitglieder sowie 
13.  Wahl der Vorstandsmitglieder 
 
Hptm Ohland stellt die Kandidaten zur Wiederwahl für die Funktionen 1. Vorsitzender, Schriftführer vor und begründet 
die Vorschläge des Vorstandes. Sie verweist auf die Abweichungen von den Vorschriften und der Satzung hinsichtlich 
des Status des 1. Vorsitzenden und des Schatzmeisters und des Verhältnisses aktive/ nicht aktive Soldaten. 
Hauptgrund ist die ausbleibende Bereitschaft von aktiven Soldaten zur Mitarbeit im Vorstand. 
 
Der amtierende 2. Vorsitzende- KptLt a.D. Schilling hat sein Amt krankheitsbedingt aufgegeben und kandidiert für eine 
weitere Mitarbeit im Vorstand als Beisitzer. Zum Erhalt der Geschäftsfähigkeit wird der Schatzmeister- OltzS d.R. 
Alexander Zahn zum geschäftsführenden Vorstandsmitglied gewählt. 
Für das Amt des 2. und 3. Vorsitzenden sind keine Bewerbungen eingegangen. 
 
Die sich bewerbenden Vorstandsmitglieder werden von der Mitgliederversammlung einstimmig gewählt und 
nehmen die Wahl an. 
 
Der neu gewählte Vorstand besteht somit aus: 
1. Vors.   OStBtsm Christian Klorer (WW)  (geschäftsführendes Mitglied) 
2. Vors   -nicht besetzt- 
3. Vorsitzender  -nicht besetzt- 
Schriftführer  FKpt a.D. Peter Sikora (WW)  (geschäftsführendes Mitglied) 
Schatzmeister  OLtzS d.R. Alexander Zahn  (geschäftsführendes Mitglied) 
Heimoffizier  Hptm Christiane Ohland 
Beisitzer  KptLt a.D. Norbert Schilling 
 
14.  Wahl Kassenprüfer 
 
Turnusgemäß steht ein Kassenprüfer zur (Wieder-) Wahl an. 
Herr FKpt a.D. Christian Brodersen wird als Kassenprüfer einstimmig gewählt. 
 
15.  Verschiedenes 
 
Durch den Schatzmeister erfolgte ein Ausblick auf die geplanten Veranstaltungen der O/UHG: 
Tanz in den Mai in der SVK am 30.04., Einläuten Kieler Woche im Arche- Casino am 16.06., 
Planung Barbecue im Arche- Casino, Jazzfrühschoppen in der SVK, Familienessen. 
Durch Herrn Patzlaff wird die Einladung an die Mitglieder der O/UHG für geplante Veranstaltungen der ERH Kiel Süd 
BwVerb (Busfahrt Hamburg, Oktoberfest) ausgesprochen. 
 
OStBtsm Klorer informiert die Versammlung über die geplanten Maßnahmen im Rahmen der Kieler Woche 2024. 
 
Die Versammlungsleiterin bedankt sich für die Teilnahme. 
 
Der 1. Vorsitzende bedankt sich im Namen des Vorstands für die positiven Rückmeldungen aus dem Plenum und 
richtet ein Gruß- und Schlusswort an die Mitgliederversammlung. Die Mitgliederversammlung wird um 16:40 beendet. 
 
Kiel, 18.04.2023 
 
 
Protokollführer: __________________________   __________________________ 
   (FKpt a.D. Sikora, Schriftführer)   OStBtsm Klorer, 1. Vorsitzender 
 
Gesehen/ im Original gezeichnet: 
 
 
______________________________________________ 
(FKpt Dobberstein, Kdr MStpKdo und Aufsichtsführender) 
 
Anlagen: Teilnehmerliste, Redebeiträge zur Rechenschaftslegung, Bericht Kassenprüfung, Redebeitrag zur Vorstandswahl 


